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VON NINA SAAM

Kehl. Der Unterricht im Fach 
Bildende Kunst war während 
des Corona-Lockdowns wie in 
allen Fächern nur online mög-
lich. Auch zur Teilnahme am 
Europäischen Mal-Wettbe-
werb, dem bundesweit ältesten 
Schülerwettbewerb, durften 
die Lehrerinnen ihre Schüler 
nur online motivieren. Umso 
mehr ist man an der Tulla-Re-
alschule stolz, gleich mehre-
re Orts- und Landespreise und 
sogar einen Bundespreis „ab-
geräumt“ zu haben. Das dies-
jährige Überthema lautete „Di-
gital EU – and YOU?“ und sollte 
den Kindern und Jugendlichen 
die Möglichkeit geben, ihre 
pandemiebedingt zu großen 
Teilen digitale Lebenswelt kri-
tisch zu reflektieren.

Zum Thema „Mona Lisa 2.0 
trifft auf Beethoven 3.0“ ha-
ben Schülerinnen und Schüler 
zweier fünfter Klassen und der 
Außenklasse der Astrid-Lindg-
ren-Schule von ihren Lehrerin-
nen Bernadette Thomas und 
Karin Baumgärtner Schwarz-
weiß-Kopien von der Frau mit 
dem berühmten Lächeln zuge-
schickt bekommen, die sie frei 
bearbeiten konnten. Der Krea-
tivität waren dabei keine Gren-
zen gesetzt. Zudem konnten sie 
auch eigene Bilder beisteuern. 
„Wir haben aus der Ferne gut 
zusammengearbeitet“, berich-
tete Bernadette Thomas.  

„Ein paar der Bilder fin-
de ich wirklich ganz spek-

takulär“, lobte Joachim Sei-
delmann, der Rektor der 
Tulla-Realschule, seine Schü-
ler bei der Verleihung der Prei-
se – vor allem vor dem Hinter-
grund, dass die Schülerinnen 
und Schüler selbstständig zu 
Hause gearbeitet haben. Er er-
mutigte sie, ihre Begabung aus-
zubauen und dranzubleiben – 
und drückte die Hoffnung aus, 
dass sie in Zukunft auch wie-
der real und in Echtzeit mitei-
nander arbeiten und gestalten 
dürfen. 

Die Gewinner der Ortsprei-
se sind: aus der 5a Mia, Erin-
da, Alexander, Hüseyin, And-
reas, Baris und Moritz; aus der 
5c Yasmina, Mia, Nadia, Le-
on, Deniz, Sam, Jonas, Alexia, 
Emin, Lisa und Marya; aus der 
Außenklasse: Isaac, Sophia, 
Emely, Curly Sue, Leonie und 
Lia. Landespreise erhalten Mia 
(5a), Yasmina (5c) und Leonie 
(Außenklasse). Eine Bundes-
preisnominierung bekam Mia 
(5a) und den Bundespreis  Leo-
nie aus der Außenklasse.

Der Europäische Wettbe-
werb wird seit 68 Jahren aus-
gerichtet. Im Schuljahr 2020/21 
nahmen knapp 43 000 Schüler 
daran teil – das entspricht etwa 
57 Prozent der Vorjahresbetei-
ligung, was der Lockdown-Si-
tuation geschuldet ist. Corona 
zum Opfer fällt auch die Preis-
übergabe im Europapark mit 
anschließendem kostenlosen 
Parkbesuch. Die Schüler er-
hielten neben einer Eintritts-
karte für die Vogtsbauernhöfe 
diverse Sachpreise. 

16 Kunstpreise für die Tulla
Die Klassen 5a und 5c der Tulla-Realschule sowie die Außenklasse der Astrid-Lindgren-Schule 

haben beim Europäischen Malwettbewerb 2020/21 zahlreiche Preise gewonnen.

Kehl-Kork: Marianne Servay, Am Tankgraben 1, wird 85 
Jahre alt. Herzlichen Glückwunsch!

W I R  G R A T U L I E R E N

N O T D I E N S T E

Apotheken

Iris-Apotheke Kehl-Marlen 
 � 0 78 54/70 83

Krankenhäuser

Ortenau Klinikum 
Achern � 0 78 41/70 00

Ortenau Klinikum 
Oberkirch � 0 78 02/80 10

Ortenau Klinikum 
Offenburg � 07 81/47 20

St. Josefsklinik 
Offenburg � 07 81/47 10

Ortenau Klinikum 
Kehl � 0 78 51/87 30

Ortenau Klinikum  
Lahr � 0 78 21/9 30

Ortenau Klinikum  
Wolfach � 0 78 34/97 00

Frauenhaus Ortenau

Schutzeinrichtung im Ortenau-
kreis für körperlich u./o. see-
lisch misshandelte Frauen und 
deren Kinder, anonyme Beratung 
 � 07 81/3 43 11

  S C H N E L L E 
H I L F E

Notrufe
Polizei � 110

Notfallrettung/Feuerwehr � 112

Krankentransport � 07 81/1 92 22

Ärztlicher Notfall 
Zentrale � 116 117

Allgemeine, Kinder-, Augen-  
und HNO-Notfall-Praxen in  
Ihrer Nähe finden Sie auch unter  
www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen

Zahnärztlicher Notfall 
 � 01 80/3 22 25 55 11

Giftnotruf � 07 61/2 70-43 61

Energie-Service

Wasser Kehl/Technische  
Dienste � 0 78 51/88 46 15

Wasser Willstätt/Gemeinde 
Willstätt � 0 78 52/43-0 
Wasserwerk � 0 78 52/27 10

Erdgas badenova Entstörungs-
Nr. � 0 18 02/76 77 67

Strom Kehl/E-Werk Mittel- 
baden � 0 78 21/28 00

Strom Willstätt/Überlandwerk 
Achern � 0 78 41/69 31 45
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Kehl (red/kk). Auf der Som-
merbühne im Hof der Alten 
Kaffeerösterei im Kehler Ha-
fen heißt es am kommenden 
Samstag, 17. Juli, um 20 Uhr: 
„Der Novak lässt mich nicht 
verkommen.“ Serviert wer-
den Wiener Schmankerl und 
Chansons von und mit Gabi 
Jecho – ein kabarettistischer 
Streifzug durch Wien mit 
G‘schichterl und Liedern (un-
ter anderem von Hirsch, Le-
opoldi, Kreisler) präsentiert 
von einer Wienerin am Kla-
vier und Akkordeon: Katha-
rina Keck. Der Eintritt kos-
tet 15 Euro (Abendkasse). Bei 
schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung drinnen statt.

Einen Tag später, also 
am Sonntag, 18. Juli, gibt es 
„Märchen im Zauberwald“ 
im Rahmen des Kinderpro-
gramms des Theaters der 
2 Ufer. Um 16 Uhr öffnet Ka-
trin Bamberg ihre Märchen-
bücher und erzählt neue Ge-
schichten, um Klein und Groß 
ins Reich der Riesen, Kobolde, 
Prinzessinnen und Drachen-
töter zu entführen. Veran-
staltungsort ist das Wäldchen 

bei der Alten Kaffeerösterei, 
Oststraße 13, im Hafen. Bei 
Regen findet die Veranstal-
tung im Theater statt.

Volles Kulturprogramm 
beim Theater der 2 Ufer
Es werden Wiener Schmankerl und Märchen serviert.

Gabi Jecho (oben), Katrin Bam-
berg.  Fotos: Armin Krüger/Bamberg

Die Preisträger des Europäischen Wettbewerbs aus den fünften Klassen und der Außenklasse 
mit Rektor Joachim Seidelmann.  Foto: Nina Saam

Blume der  
Woche
Der Blutweiderich (Lyth-
rum salicaria) ist eine alte 
Heilpflanze, die an Ufern und 
auf Feuchtwiesen vorkommt. 
In Sumpfzonen von Garten-
teichen wirkt er wasserrei-
nigend. Seine Füße hat er 
gern in flachem Wasser oder 
lehmiger, dauerfeuchter 
Erde, den Kopf aber in der 
Sonne. Im Halbschatten fällt 
die Blüte oft schwächer aus. 
Er wächst buschig und ist 
sehr standfest. Die Wild-
form wird knapp über einen 
Meter hoch, die meisten 
Zuchtformen bleiben kleiner. 
Seine leuchtend purpurro-
ten Blütenrispen locken im 
Sommer lange Bienen und 
Schmetterlinge an, während 
seine Gerbstoffe Schnecken 
und Blattläuse fernhalten. 
Im Frühling freut er sich 
über etwas Kompost und ist 
ansonsten pflegeleicht. Sät 
er sich zu stark selbst aus, 
schneidet man die abgeblüh-
ten Blütenstände rechtzeitig 
ab.     

 Foto: AG Blühendes Kehl

Kehl (red/kk). Auch dieses 
Jahr lädt die Bundesaktion 
„Heiß auf Lesen“ von Dienstag, 
20. Juli, bis Mittwoch, 15. Sep-
tember, Kinder und Jugendli-
che in die Mediathek ein. Zum 
siebten Mal darf in Büchern ge-
schmökert werden. Die Anmel-
dung erfolgt online über die 
Homepage der Mediathek oder 
vor Ort. Die Kinder erwartet 
bei der Anmeldung eine kleine 
Überraschung. 

Neun Wochen lang sollen 
Heranwachsende von der 1. bis 
zur 6. Klasse ermuntert wer-
den, häufiger zum Buch zu 
greifen. Ziel ist es auch, das Le-

se- und Textverständnis zu för-
dern. Die Koordination der Ak-
tion übernimmt die Fachstelle 
für das öffentliche Bibliotheks-
wesen des Regierungspräsidi-
ums Freiburg.  

Allein im Regierungsbezirk 
Freiburg beteiligen sich die-
ses Jahr rund 37 Bibliotheken 
und Büchereien an der Akti-
on, darunter Offenburg, Rhei-
nau und Willstätt. „Im vergan-
genen Jahr war die Resonanz 
trotz der erschwerten Coro-
na-Bedingungen sehr groß; 
knapp 130 Kinder hatten sich 
angemeldet“, resümiert Media-
theksleiterin Fabiane Luz. 

Ein Anmeldeformular steht 
unter www.mediathek.kehl.de 
ab sofort zum Herunterladen 
bereit. Mitmachen ist kosten-
los. Allerdings: Um Lesestoff 
in der Mediathek ausleihen zu 
können, ist eine Registrierung 
nötig. Kinder unter zwölf Jah-
ren können dies vor Ort in Be-
gleitung ihrer Eltern tun, bei 
älteren Kindern genügt es, den 
Personalausweis mitzuneh-
men zur Anmeldung. Danach 
können die Lesebegeisterten 
dann in der Mediathek die Bü-
cher ausleihen, die mit einem 
„Heiß auf Lesen“-Logo verse-
hen sind. 

Die Kinder füllen einen Be-
wertungsbogen für jedes im 
Rahmen der Aktion gelesene 
Buch aus. Die Bögen werden 
gesammelt und am Ende des 
Lesezeitraums als Logbuch zu-
sammengebunden und an die 
Kinder ausgegeben.

Wer mindestens ein Buch 
gelesen hat, erhält die Chan-
ce auf folgende Gewinne: Gut-
scheine für den Kinobesuch, 
zum Eisessen, für Geo-Caching 
oder Brettspiele. Zusätzlich gibt 
es eine Sonderverlosung durch 
das RP Freiburg, bei der weitere 
Preise warten, heißt es in einer 
Mitteilung der Stadt Kehl.

„Heiß auf Lesen“ will für Bücher begeistern
2021 gibt es wieder die Aktion in der Mediathek. Hier wird erklärt, wie man teilnehmen kann. Man kann was gewinnen.

K E H L  Freitag, 16. Juli 2021
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